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Kurzvorstellung Berufsbild

Arbeitsgebiet Wichtigste Handlungskompetenzen

Zuständig für gesamte Unternehmensorganisation in   einem 

KMU oder für Bereichsorganisation in einem   

Grossunternehmen

Leitet eine Fachabteilung oder arbeitet als Experte/in   

und/oder als Berater/in

Themenführerschaft

Generalisten-Know how

Personale Kompetenzen

Berufsausübung
Beitrag des Berufes an Gesellschaft, Wirtschaft, Natur 

und Kultur

Arbeitet als Fachspezialist (zB Business Engineer, Business 

Development, Betriebsorganisation, Management Services, 

etc.), im Projektumfeld oder als Berater/Consultant 

(Inhouse/Extern)

Wichtige Voraussetzung: Freude an Veränderungen

Ist im Spannungsfeld zwischen Management und 

Belegschaft, zwischen Business und IT und zwischen 

Strategie und operativer Umsetzung tätig

Leistet einen wesentlichen Beitrag zu einem nachhaltigen 

Verhalten und zu nachhaltigem Erfolg im Unternehmen, 

insbesondere bei der Umsetzung entsprechender Konzepte

Struktur-

management

Prozess-

management

Projekt-

management

Change-

management

Qualitäts-

management

Strategisches

Management

ICT-

management

Innovations-

management

Konflikt-

management

Corp. Social Re-

sponsibility Mgmt
Betriebswirtschaft Recht



Kurzvorstellung Eidg. Organisatorenprüfungen 

Entwicklung der Eidg. Org.-Prüfungen
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Eine Erfolgsgeschichte

Eine starke Basis: Über 4‘000 BP-AbsolventInnen und über 1‘300 HFP-AbsolventInnen



Die Bedeutung der internationalen Positionierung oder einer internationalen Anerkennung ist für 
unsere AbsolventInnen sehr hoch:

Viele unserer AbsolventInnen arbeiten bei international tätigen Arbeitgebern

Viele unserer AbsolventInnen arbeiten in internationalen/globalen 

Projektumfeldern

Viele unserer AbsolventInnen wollen sich alle Optionen für einen beruflichen 

Auslandeinsatz offen halten

Internationale Positionierung/Anerkennung von Abschlüssen ist ganz generell zu 

einem wichtigen Entscheidungskriterium geworden

Bedeutung internationale Positionierung/Anerkennung



Bildungslandschaft Organisation und Management

Obligatorische Schulzeit

Internationale 

Zertifizierungen

Höhere Berufsbildung

Tertiär B

Hochschulstufe

Tertiär A

Eidgenössische 

höhere 

Fachprüfung

Organisation

Master Master

Universitäten

und ETH
Fachhoch-

schulen

Höhere

Fachschulen

Eidg. Berufs- + Höhere

Fachprüfungen

Eidgenössische 

Berufsprüfung

Organisation

MAS, EMBA PhD, DBA
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Abgestimmte, optimierte Schnittstellen

Höhere internationale Zertifikate

(zB BA oder BPM Expert, PM Level A, B, etc.)

Fachspezifischer Fokus auf eine spezifische

Internationale Zertifizierung

Fokus auf eine breite Weiterbildung mit 

akademischen An-/Abschlussmöglichkeiten

Allgemein Bildende

Schulen
Berufliche Grundbildung / eidg. Fähigkeitszeugnis

Die eidg. Organisatorenprüfungen sind gut positioniert: 

Eidg. anerkannt mit Anschluss zu internat. Zertifizierungen und zu akademischen Abschlüssen 

Bachelor Bachelor

Berufs-

Maturität
Gymnasiale

Maturität

NDS HF

Diplom HF



Für uns relevante internationale Zertifizierungen:

International certified Project Manager

Weltweit ca. 150‘000 nach PMI und ca. 100’00 nach IPMA

www.vzpm.ch

International certified Process Manager

Weltweit ca. 10‘000 nach CBPP

www.sgo.ch

International certified Business Analysts

Keine Zahlen bekannt; Organisationen: IBAE, IIBA

www.sgo.ch

www.ibae.ch

Steigerung der Attraktivität durch Abstimmung mit 

internationalen Zertifizierungen

http://www.vzpm.ch/
http://www.sgo.ch/
http://www.sgo.ch/
http://www.ibae.ch/


Positionierung der eidg. Organisatoren-Prüfungen und der 

internationalen Zertifizierungen 

Prüfungsbreite/

Generalist
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Positionierung unserer Prüfungen im Kontext der  

internationalen Zertifizierungen

Internationale 

Zertifi-

zierungen

Je nach

Level

Project

Manager

Process

Manager

Business 

Analyst

Organisation

Breite Themenabdeckung im Bereich Organisation  

Themenbreite/

Generalist
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Steigerung der Attraktivität durch Abstimmung mit 

internationalen Zertifizierungen

Internationale 

Zertifizierungen

Höhere Berufsbildung

Tertiär B

Eidgenössische 

höhere 

Fachprüfung

Organisation

Höhere

Fachschulen

Eidg. Berufs- + Höhere

Fachprüfungen
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Abgestimmte, optimierte Schnittstellen

Höhere internationale Zertifikate

(zB BA oder BPM Expert, PM Level A, B, etc.)

Fachspezifischer Fokus auf eine spezifische

Internationale Zertifizierung

Fokus auf eine breite Weiterbildung mit 

akademischen An-/Abschlussmöglichkeiten

NDS HF

Diplom HF

Inhaltliche und thematische 

Abstimmung

zB Themen, Abgrenzungen, 

Begrifflichkeiten, etc.

Integration von Prüfungen/

Prüfungsteilen

zB Integration eines Zertifikates 

für Projekt Manager bei erfolg-

reichem Bestehen der BP

Gegenseitige Anerkennung von 

Prüfungsteilen 

zB Erlassen einzelner BP 

Modulprüfungen bei Vorweisen 

eines gültigen int. Zertifikates

Anrechung für die Prüfungs-

Zulassung

zB Anrechnen der notwendigen 

Praxisjahre für Prozessmanager-

Zertifizierung

Abstimmung zwischen Organisatoren-Prüfungen 

und internationalen Zertifizierungen 

Konkrete Ansätze und

Möglichkeiten 



Nutzen und Vorteile für die verschiedenen Stakeholders

Diese Lösung ist nur eine Überbrückungslösung, sie ersetzt keinesfalls eine 
internationale Anerkennung oder Positionierung

Stakeholders

KandidatInnen Prüfungsorganisationen Arbeitgeber

Mehr Sicherheit durch transparente 

Positionierung der verschiedenen 

Angebote

Synergien (zeitliche und finanzielle) 

durch inhaltliche Abstimmung und 

gegenseitige Anerkennung

Einfachere und flexiblere Abbildung 

der beruflichen Situation/Laufbahn auf 

Weiterbildungsseite

Attraktive und moderne Positionierung 

in der Bildungslandschaft

Möglichkeit, zusätzliche/neue 

Zielgruppen anzusprechen

BP und HFP erhalten so immerhin 

einen internationaleren ‚Touch‘

Orientierungshilfe bezüglich der 

Positionierung/Einstufung der BP und 

der HFP



Fragen und Diskussion

Herzlichen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!


